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Mit der fortschreitenden Digitalisierung sind Unternehmen stärker denn je auf die Verfügbarkeit und Sicherheit
ihrer IT-Systeme angewiesen. IT-Ausfälle, Cyberangriffe und Systemstörungen können existenzbedrohende
Folgen haben und massive finanzielle Schäden verursachen. Um diesen Risiken zu begegnen, ist es
entscheidend, Bedrohungen frühzeitig zu erkennen und im Not- und Krisenfall gezielt zu handeln.

Unternehmen stehen dabei vor einer doppelten Herausforderung: Zum einen gilt es durch präventive
Maßnahmen das Risiko von Notfällen zu minimieren, zum anderen müssen Reaktionszeiten durch strukturierte
Abläufe optimiert werden. Ein zentraler Erfolgsfaktor ist die Integration von Echtzeit-Monitoring und
automatisierten Notfallprozessen.

Management der IT-Kontinuität

IT-Kontinuitätsmanagement – Resilienz für Ihr Unternehmen

Die zunehmende Vernetzung, Cloud-Nutzung, Integration 
von Drittanbietern und IoT stellen  Herausforderungen 
dar. 

Die steigende Komplexität der IT-Landschaft erfordert 
eine kontinuierliche Anpassung des IT-Kontinuitäts-
managements, um sicherzustellen, dass alle relevanten 
Komponenten – von verteilten Systemen über IoT bis hin 
zu Cloud-Diensten – in die Notfallstrategien integriert 
werden. 

Nur so lassen sich zukünftige Bedrohungen effektiv 
bewältigen und die Geschäftskontinuität sichern.

Wachsende technologische KomplexitätVerschärfte Bedrohungslage

Strengere Vorschriften 

Die wachsende Bedrohungslage stellt 
Unternehmen vor neue, komplexe 
Herausforderungen. Ransomware-Angriffe 
nehmen zu, gefährden die IT-Sicherheit und 
können Betriebsunterbrechungen, irreversible 
Datenverluste und schwerwiegende 
Reputationsschäden verursachen. 

Um diesen Risiken wirksam zu begegnen, müssen 
Organisationen ihre Strategien kontinuierlich 
anpassen und sicherstellen, dass ihr IT-
Kontinuitätsmanagement stets auf dem neuesten 
Stand ist.

IT-Kontinuitätsmanagement ist das Rückgrat der 
Geschäftskontinuität. Fast alle kritischen 
Geschäftsprozesse sind heute IT-gestützt – jeder 
Notfall kann somit zum strategischen Risiko 
werden. 

Ausfälle beeinträchtigen nicht nur den operativen 
Betrieb, sondern auch Marktposition und 
Kundenzufriedenheit. 

Daher erfordert moderne Resilienz mehr als 
Technologie: Krisensichere Prozesse, geschultes 
Personal und automatisierte 
Eskalationsmechanismen sind im Ernstfall 
erfolgskritisch.

Wachsende regulatorische Vorgaben auf 
nationaler und EU-Ebene verpflichten 
Unternehmen dazu, ihre IT-Infrastrukturen zu 
sichern und ein konformes IT-
Kontinuitätsmanagement zu etablieren. 

Vorgaben wie MaRisk, MaGo, DORA und NIS2 
definieren klare Anforderungen mit dem Ziel, die 
Resilienz der Unternehmen zu stärken und 
sicherzustellen, dass im Notfall definierte 
Verfahren greifen, um die Geschäftstätigkeit 
aufrechtzuerhalten.

Ein robustes IT-Kontinuitätsmanagement wird 
damit zum essenziellen Bestandteil der 
Unternehmensstrategie und muss durch 
regelmäßige Überprüfung sowie die Integration 
neuer Technologien optimiert werden.

Die rasante technologische Entwicklung und die 
steigende Komplexität moderner IT-Systeme erfordern 
hochspezialisiertes Know-how – doch der 
Fachkräftemangel erschwert den Aufbau und die 
nachhaltige Pflege robuster Notfallkonzepte. 

Diese Lücke erhöht das Risiko für Cyberangriffe, 
Systemausfälle und kritische Betriebsstörungen, die 
gravierende wirtschaftliche Schäden verursachen 
können. 

Unternehmen müssen trotz begrenzter Ressourcen 
effiziente Notfallprozesse etablieren, um ihre 
Widerstandsfähigkeit langfristig zu sichern.

Limitierte Kapazität & Kompetenz

Abb. 1: Herausforderungen im IT-Kontinuitätsmanagement



Das Management der IT-Kontinuität spielt eine zentrale Rolle im Geschäftskontinuitätsmanagement (Business 
Continuity Management, BCM) und im Informationssicherheitsmanagement (Information Security Management 
System, ISMS). Ein effektives IT-Kontinuitätsmanagement erfordert einen systematischen Prozess zur 
Prävention und Erkennung und Bewältigung. Der IT-Kontinuitätszyklus umfasst die Planung, Implementierung, 
Überprüfung und kontinuierliche Anpassung aller relevanten Maßnahmen. 

Management der IT-Kontinuität

Die Bedrohungsanalyse umfasst die kontinuierliche 
Überwachung von IT-Systemen auf potenzielle 
Sicherheitsrisiken und Schwachstellen. Der Reifegrad 
und die Wirksamkeit der bestehenden 
Notfallmaßnahmen werden durch regelmäßige 
Reviews bewertet, um gezielt Optimierungspotenziale 
zu identifizieren. Die Wirksamkeit der Notfallpläne wird 
durch regelmäßige Tests und Simulationen überprüft. 
Ergänzend dazu gewährleisten interne und externe 
Audits, dass die IT-Notfallmanagementprozesse den 
geltenden Standards und regulatorischen 
Anforderungen entsprechen und kontinuierlich 
verbessert werden.

Act: IT-Kontinuität anpassen
Die Effektivität und Wirksamkeit des IT-
Kontinuitätsmanagements wird durch regelmäßige 
Reviews des Managements überprüft.

Um identifizierte Schwachstellen oder Vorfälle zu 
beheben und zukünftige Risiken zu minimieren, 
werden gezielte Korrektur- und Vorbeuge-
maßnahmen eingeleitet. 

Erweiterungen und Anpassungen der 
Notfallmanagementstrategien basieren auf den 
Ergebnissen der Reviews und Audits und fließen in 
einen Weiterentwicklungsplan ein, der der 
kontinuierlichen Verbesserung dient.

Plan: IT-Kontinuität planen
Die Planung der IT-Kontinuität definiert 
Mindeststandards für die Verfügbarkeit kritischer IT-
Dienste im Notfall, darunter Recovery Time Objective 
(RTO) – die maximal tolerierbare Ausfallzeit – und 
Recovery Point Objective (RPO) – der maximal 
akzeptable Datenverlust. Kritische IT-Dienste werden 
anhand von Risiko- und Business-Impact-Analysen 
identifiziert und entsprechend ihrer Relevanz für die 
Geschäftsprozesse priorisiert. 

Dabei werden bestehende technische Schwachstellen 
und organisatorische Defizite ermittelt. Die 
Kontinuitätsstrategie legt fest, wie diese Lücken 
geschlossen und kritische IT-Dienste im Falle eines 
Ausfalls schnellstmöglich wiederhergestellt werden 
können.

Do: IT-Kontinuität umsetzen
Die Umsetzung der Kontinuitätsstrategie beinhaltet 
die konkrete Realisierung der zuvor definierten 
Maßnahmen und Strategien. Ein zentraler Bestandteil 
des IT-Notfallmanagements ist der Aufbau einer 
effektiven Notfallorganisation, einschließlich der 
Einrichtung spezialisierter Notfallteams, der Definition 
von Eskalations- und Alarmierungsprozessen sowie 
der Implementierung eines kontinuierlichen 
Monitorings und Risikomanagements. Die IT-Notfall- 
und Wiederherstellungsplanung beschreibt die 
detaillierten Maßnahmen, die im Falle eines IT-Ausfalls 
ergriffen werden, um betroffene Systeme und Dienste 
gemäß den festgelegten Wiederherstellungszielen 
schnellstmöglich und nach ihrer Kritikalität priorisiert 
wieder in Betrieb zu nehmen.

Check: IT-Kontinuität prüfen

IT-Kontinuitätsmanagement – Zyklus & Inhalte

Abb. 2: Phasen im IT-Kontinuitätsmanagement
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Angebot für gesamten Lifecycle 
Wir unterstützen den Aufbau sowie die Entwicklung Ihres IT-Kontinuitätsmanagements (ITSCM) unter 
Berücksichtigung der Anforderungen aus dem Geschäftskontinuitätsmanagements (BCM) über den gesamten 
Lebenszyklus von Standortbestimmung über die Definition der notwendigen Vorgaben und Konzeptionen über 
die Planung der Roadmap und der Steuerung entsprechender Projekte und Programme bis Review der 
Umsetzung.

Management der IT-Kontinuität

Wir unterstützen Sie umfassend beim Aufbau und der 
Weiterentwicklung Ihres IT-Kontinuitätsmanagement, 
um sicherzustellen, dass Ihre IT-Services auch in 
Krisensituationen stabil und verfügbar bleiben. 

Dabei berücksichtigen wir die Anforderungen aus dem 
Business Continuity Management (BCM) sowie 
relevante Standards wie ISO 27031, BSI 200-4 und ITIL 
sowie bei Bedarf entsprechende Anforderungen aus 
bspw. versicherungs- und bankaufsichtlicher 
Perspektive.

Unser Ansatz deckt den gesamten Lebenszyklus des 
IT-Kontinuitätsmanagements ab – von der 
Standortbestimmung über die Definition notwendiger 
Vorgaben und strategischer Konzepte bis hin zur 
praktischen Umsetzung und kontinuierlichen 
Verbesserung.  

Wir beginnen mit einer Analyse Ihrer aktuellen IT-
Resilienz und identifizieren kritische IT-Services sowie 
mögliche Schwachstellen. Auf dieser Basis definieren 
wir eine maßgeschneiderte Kontinuitätsstrategie, die 
präventive Maßnahmen, Redundanzkonzepte, 
Recovery-Ziele (RTO/RPO) und die organisatorische 
Einbindung des ITSCM umfasst.  Die anschließende 
Roadmap-Planung stellt sicher, dass alle 
erforderlichen Maßnahmen priorisiert und effizient 
umgesetzt werden. Durch die Steuerung von ITSCM-
Projekten und -Programmen unterstützen wir die 
Implementierung von IT-Notfallkonzepten, die 
Integration in bestehende ISMS- und BCM-Strukturen 
sowie die Optimierung technischer und 
organisatorischer Maßnahmen. Ein zentraler 
Bestandteil ist die Erstellung und Pflege der 
notwendigen Vorgabendokumente und Konzepte, 
darunter IT-Notfallhandbücher, Wiederanlauf- und

Anforderungsgerecht und effektiv

Wiederherstellungspläne, Kommunikationskonzepte 
und Eskalationsprozesse. 

Um die Praxistauglichkeit dieser Maßnahmen 
sicherzustellen, begleiten wir Sie bei der 
Durchführung von Tests, Übungen und Schulungen 
für relevante Stakeholder.  Abgerundet wird unser 
Service durch Umsetzungs-Reviews zur Bewertung 
und Überwachung der  Umsetzung.

So unterstützen wir Sie in der kontinuierlichen 
Entwicklung Ihres IT-Kontinuitätsmanagements zur 
Stärkung Ihrer Geschäftskontinuität und Resilienz.

Unser Leistungsangebot

plenum vereint Beratungs- und Fachkompetenz mit tiefgehendem Branchen-, Technologie- und Management-
Know-how im Bereich Governance, Risk & Compliance. Wir entwickeln praxisorientierte IT-Kontinuitäts- und IT-
Notfallmanagement-Konzepte, orientiert an regulatorischen Vorgaben (BSI 200-4, ISO 27031), Best 
Practices und Standards wie NIS-2 oder DORA.  

Dabei gehen wir über die strategische und konzeptionelle Ebene hinaus: Wir begleiten unsere Kunden operativ bis 
zur erfolgreichen Umsetzung und stehen Ihnen darüber hinaus als strategischer Partner zur Seite. Unser Fokus 
liegt darauf, das Management der strategischen und operativen Ausrichtung unserer Kunden gezielt zu 
unterstützen.  

Durch kombinierte Beratungs- und Umsetzungsexpertise bieten wir End-to-End-Lösungen für IT- und 
Geschäftskontinuität – erprobt durch über 30 Jahre Praxis bei Banken, Versicherungen und kritischen 
Infrastrukturen.

plenum als Umsetzungspartner

Abb. 3: Angebot für den gesamten Lifecycle
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